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Jahreshauptversammlung 2007 
Kurzbericht des 1. Vorsitzenden, Thomas Sterz 

Liebe Düsseldorfer Schachspielerl-innen, 
am 24.02.2007 hat der Schachbezirk Düsseldorf mit nahezu allen Vereinsvertretern in Erkrath die 
Jahreshauptversammlung abgehalten. Dazu folgende zusammenfassenden Informationen: 
Zu Beginn erhob sich die Versammlung und gedachte des langjährigen Vorsitzenden Günter Proena. 
Die Vorstandsmitglieder berichteten aus den jeweiligen Bereichen: 
Thomas Sterz berichtete aus den verschiedenen Organisationen. Er dankte Alex Mainzer, Amin Bier 
und den anderen Vorstandsmitgliedern. Die Meister der letzten Saison wurden vorgetragen. 
Wolfgang Ehrich gratulierte noch mal allen Siegern und berichtete aus seinem Bereich. 
Thorsten Braun berichtete über die Jugend.   euer Jugendwart der Schachjugend NRW wurde Philip J 
Hörter. Werner Dobberstein berichtete von den ausgerichteten Frauentumieren und Eberhard Bießner 
verlas den Kassenbericht 2006, der mit einem leichten Verlust abgeschlossen hat. 
Der Antrag von SFD und Hilden auf Anpassung der Beitragsstruktur wurde mit großer Mehrheit ange- 
nommen. Die Beitragsrechnungen der Vereine wurden entsprechend angepasst und mittlerweile zu- 
gestellt. 
Der Antrag des Vorstandes auf verschiedene Satzungsände~ngen wurde einstimmig angenommen. 
Der Antrag des Vorstandes zur Ernennung von Rudolf Weber zum Ehrenmitglied wurde einstimmig an- 
genommen. Thomas Sterz bedankte sich bei Rudolf Weber für seine Verdienste um das Düsseldorfer 
Schach und überreichte ein Präsent an das erste und einzige Ehrenmitglied des Schachbezirkes. 
Die Kassenprüfer berichteten von einer ordnungsgemäßen Kassenprüfung und empfahlen die Ent- 
lastung des Kassierers. 
Norbert Schreier, der dieses Jahr 25 Jahre Hildener Vorsitzender ist, beantragte die Entlastung des Vor- 
standes, die einstimmig vollzogenen wurde. 
Die Neuwahlen führten zu folgenden Ergebnissen: 
Thomas Sterz wurde einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt. Im Anschluss trat er als 1. Spielleiter des 
Schachbezirks zurück. Wolfgang Ehrich wurde zum 1. Spielleiter, Frank Hammes zum 2. Spielleiter und 
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Holger Knäble wurde zum Kassenwart gewählt. 
Eberhard Bießner, Daniel David, Peter Ringelstein, Stephan Schön und Frank Wratschun wurden in den 
Spielausschuss gewählt. Kassenprüfer: Wolfgang Kries, Dr. Günter Coen und Wolfgang Rößler (Ersatz). 
(Alle Kontaktdaten der Funktionsträger sind bereits auf der Bezirkshomepage http://schachbezirk- 
duesseldorf.de aktualisiert). 
Thomas Sterz bedankte sich mit Präsenten bei Eberhard Bießner, Wolfgang Ehrich und Alex Mainzer für 
die geleistete Arbeit. 
Wolfgang Ehrich, Werner Dobberstein und Thorsten Braun stellten die geplanten Turniere vor, wobei 
sich für fast alle Meisterschaften schon Ausrichter meldeten. 
Unter "Verschiedenes" wurde nochmals die Diskussion um Herbert Pfaffs Rechnungsstellung in 
Zusammenhang mit der Bezirkshomepage aufgegriffen, der kurz zuvor die Versammlung verlassen 
hatte. Die Versammlung ist einhellig der Ansicht, dass keine finanzielle Leistungen berechtigt sind. 
(Diese Zusammenfassung ersetzt nicht das offizielle Protokoll der Sitzung, welches der Schriftführer, 
Werner Lutterbeck, erstellt hat) 
Des weiteren möchte ich Ihnen noch weitere Infos mitteilen: 
Am Samstag, 10.3.07, fand der Kongress des Schachverbandes Niedermein im Spiellokal des DSK 
statt. Jürgen Dom wurde der Amtsnachfolger des bisherigen Vorsitzenden Günter Proena. 2. Vor- 
sitzender wurde Thomas Sterz. 
Am 3.3. konstituierte sich das "Kreativ-Team" des Schachbundes NRW, welches den 150. Geburtstag 
der Organisation im Jahre 201 1 frühzeitig vorbereitet. Neben meiner Person vertritt Herr Trommer den 
Bezirk Düsseldorf, der Austragungsort der wesentlichen Veranstaltungen sein wird. SBNRW-Präsident 
Dr. Weyer, Marketing Beauftragter Schreiber und Herr Pinnel aus Ostwestfalen runden die Gruppe ab. 
Weitere Infos erfolgen zukünftig über die Homepage des SBNRW 
Für das breite Vertrauen, was mir nicht zuletzt auf der Jahreshauptversammlung entgegengebracht 
wurde. bedanke ich mich herzlich. Besonders liegt mir die Kommunikation von Neuigkeiten am Herzen. 
Sofern Sie als Mitglied oder Vereinsfunktionär ~ r ä ~ e n ,  Anregungen oder auch ~ritik'haben, wenden Sie 
sich vertrauensvoll an mich. 
Thornas Sterz, 1. Vorsitzender 
Schachbezirk Düsseldorf 

Nachrichten aus dem Bezirk 
Der neu gewählte Vorstand 

Anschriften 

1. Vorsitzender 
Thomas Sterz 
(SF Gemesheim) 
Neusser Landstr 4f. 
41470 Neuss 
Tel. 02137-928020 
Fax 021 37-928021 
thomas.sterz@gmx.de 

1. Spielleiter und 2. 
Vorsitzender 
Wolfgang Ehrich (SV Hilden) 
Wilhelmine - Fliedner-Str. 14 
40723 Hilden 
Tel. 021 03-968734 
Mobil 0170-4814180 

2. Spielleiter 
Frank Hammes (DSZ 2000) 
Ahnfeldstr. 43 
40239 Düsseldorf 
Tel. 021 1-614131 
f-hammes@gmx.de 

Kassenwari 
Holger Knäble 
(SC en passant) 
St. Franziskus-Str. 28 
40470 Düsseldorf 
Tel. 021 1-684775 
Fax 021 1-691 4985 
holger.knaeble@t-online.de 

Damenwart 
Werner Dobberstein 
(SF Gerresheim) 
Engerstr. 27 
40235 Düsseldorf 
Tel. 021 1-684775 
Fax 021 1-691 4985 
dobbi@freenet.de 

Jugendwari 
Thorsten Braun (SG Kaarst) 
Am Hoverkamp73 
41 564 Kaarst 
Tel. 02131-601776 
Tho.Braun@web.de 
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Jugendsprecher 
Alexander Gaul (SV Lintorf) 
Fritz-Windisch-Str. 25 
40885 Ratingen 
Tel. 02102-308783 
alex.gaul@ish.de 

Schriftführer 
Wemer Lutterbeck (DSK) 
Gustav-Poensgen-Str. 11 
4021 5 Düsseldorf 
Tel. 021 1-371945 

Jugendspielleiter 
Tobias Molgedei (SG Kaarst) 
Kaarster Str. 230 B 
41462 Neuss 
Tel. 02131-668704 
schachjugend-kaarst@gmx.de 

SFD 1975 e.V. 
Yücel Ürün Aksoy 
Susan Lambrou 
Yannick Busch 
Maurice Erkelenz 
Oberbilker SV 
Oliver Dippe 

Kassenprüfer: Wolfgang Kries (SC Garath), 
Dr. Günter Coen DSK), Ersatzkassenprüfer: 
Wolfgang Rößler (DSV). 

Vorläufige Spielberechtigungen 

DWZ-Referent: Armin Bier (DSV 1854), 
Lennestr. 20, 40477 Düsseldorf, Tel. 021 1- 
2096307, armin.bier@freenet.de 

Rang-Nr. 61 
Rang-Nr. 62 
Rang-Nr. 63 
Rang-Nr. 64 

Bankverbindung: Schachbezirk Düsseldorf, Postbank Köln, Kto-Nr. 307457504, BLZ 3701 0050 

Rang-Nr. 32 

SV 1922 Hilden 
Michael Arounopoulos Rang-Nr. 60 
Heinz Mersch Rang-Nr. 61 
Ernestus Schwab Rang-Nr. 62 

SC Erkrath 1973 
Tamo Luca Beck Rang-Nr. 65 

Bezirks-Pokal-Einzelmeisterschaft 2007 

Hiermit wird die Pokal-Einzelmeisterschaft des 
Schachbezirkes Düsseldorf ausgeschrieben. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder eines 
dem Schachbezirk angehörigen Vereins, für die 
auch dort eine gültige Spieleriaubnis zur Saison 
200712008 vorliegt. Gespielt wird nach den 
aktuellen Regeln der BTOIASpO des SB NRW. 
Das Turnier wird im K.0.-System ausgetragen, 
wobei jeder Spieler zunächst 2 Stunden für die 
ersten 40 Züge erhält. Danach eine halbe 
Stunde für den Rest der Partie. Sollte die Partie 

Termine: 27.04., 11.05., 25.05, 01.06. und 
15.06.07 (keine Verlegungen möglich!). 
Spielbeginn ist jeweils 19 Uhr. 
Anmeldeschluss: 20.04.07 
Max. 32 Teilnehmer!. Der zeitlich Eingang der 
Meldungen ist entscheidend. Sollten dennoch 
Plätze frei sein, kann man sich auch am 
Spieltag (bis 18.45 Uhr) noch anmelden. Es 
besteht dann allerdings bei unangekündigtem 
Erscheinen keine Garantie auf einen der 
Startplätze. 

Remis enden, werden zunächst zwei Blitz- I Anmeldung ausschließlich an Frank Harnmes. 
Partien mit 5 Minuten Bedenkzeit ausaetraaen. Ahnfeldstr. 43. 40239 Düsseldorf. 
Sollte noch keine Entscheidung sein, 
werden noch drei weitere Partien gespielt. Wer 
davon die erste gewinnt, ist Sieger. Sollten 
diese Partien keine Entscheidung gebracht 
haben, wird der Sieger per Los ermittelt. Die 
beiden Finalisten qualifizieren sich für die NSV- 
Pokal-meisterschaft. Auch um den dritten Platz 
wird eine Partie für einen eventuellen 
Nachrücker ausgetragen. 
Ausrichter: SC Erkrath 1973 
Spiellokal: Caritas-Begegningsstätte, 
Gerberstr. 7,40699 Erkrath, Tel. 0160-4631532 
Es herrscht Rauchverbot. Spielmaterial und 
Tumierieitung werden vom Ausrichter gestellt. 

Tel.: 021 1-614131 
E-Mail: f-hammes@gmx.de 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Ausschreibung ist Protest gern. BTO 9 
beim Vorsitzenden des Düsseldorfer Spielaus- 
schusses, Wolfgang Ehrich, Wilhelrnine-Fliedner-Str. 
14, 40723 Hilden, möglich. Unter Wahrung von 
Formen. Fristen und Vorschriften ist sämtlicher 
Schriftverkehr in 12facher Ausfertigung und die Pro- 
testgebühr über 60.- Euro als Verrechnungsscheck 
beizufügen oder auf das Bezirkskonto zu 
überweisen. 

Frank Hammes, 2. Spielleiter SB Düsseldorf 
Adresse s. o. 
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Nachrichten aus den Vereinen 

Ratinger SK 1950 

Eva Klöckner 50 Jahre im 

In einer Feierstunde wurde Eva " 
Klöckner für ihre 50jährige 

Mitgliedschaft im Ratinger Schachklub geehrt. 
Frau Klöckner ist seit Beginn ihrer Mitgliedschaft 
„die Seele des RSK und hat diesen maßgeblich 
geprägt. Weit über die Grenzen des Schachver- 
bandes hinaus steht der Name Klöckner oft 
sogar als Synonym für den Ratinger Schach- 
klub. Obwohl sie seit längerem offiziell alle 
Amter niedergelegt hat, ist sie nach wie vor die 
treibende Kraft im Verein und sein absoluter 
Dreh- und Angelpunkt. 
Unter lang anhaltendem Beifall der Mitglieder 
wurde Eva Klöckner jetzt zur Ehrenvorsitzenden 
des RSK ernannt. 

Posten des zweiten Spielleiters rückte. Jugend- 
wart Stefan Barb führt die ausgezeichnete 
Jugendarbeit weiter und wird unterstützt durch 
den 2. Jugendwart Manfred Bäunker, der das 
allgemeine und das Spezialtraining für die 
Schachjugend leitet. Die Finanzen führt weiter- 
hin OmMn Unbehend und der Internetauftritt 
wird gestaltet von Bemhard Steinberg. 
Neben dem traditionellen Weihnachtsturnier und 
Sommerfest in diesem Jahr ist die Aufnahme 
eines Schweizer System Turniers irn Spielplan 
geplant. 
Die diesjährigen Vereinsturniere treten in die 
entscheidende Phase. Die erste Meisterschaff 
wurde bereits entschieden. M. Westphal wurde 
erstmalig Vereinsblitzmeister vor B. Steinberg 
und M. Fülleborn. In der Vereinsmeisterschaft, 
die in 3 Gruppen ausgespielt wird, führen M. 
Fülleborn, S. Dain und D. Tilinski die Tabelle in 
der Gruppe A an. In Gruppe B hat U. Diaubalick 
bereits den Aufstieg gesichert. Es folgen Dr. 
Köhler und 0 .  Unbehend. In der Gruppe C lie- 
gen A. Schmitz, R. Pommerenke und H. Schind- 
ler vorne. Im Vereinspokal führen F. Bauriedel, 
Dr. Köhler und B. Göhle. Der Seniorencup mit 
14 Teilnehmern wird angeführt von B. Göhle, D. 
Tilinski und Dr. Köhler. Im Jugendvereinspokal 
wird der Sieger aus der Gruppe S. Wilmes, S. 
Bäunker, E. Takeuchi und D. Reksten ermittelt. 

Da freuen sich Eva Klöckner mit Ehrenurkunde und 
der Vorsitzende des RSK. Klaus Trommer. 

SFD'75 
Am 22. März 2007 fand die 
Jahreshauptversammlung 
der Schachabteilung des 
SFD'75 (vormals SG 

Holthausen 1933) statt. In diesem Jahr standen 
die Vorstandsposten zur Wiedewahl. In einer 
sehr harmonischen Sitzung, die von unserem 
langjährigen 1. Vorsitzenden Thomas Hergarten 

Auch in der Jugendvereinsmeisterschaft liegen 
E. Takeuchi, S. Wilmes, S. Bäunker und D. 
Reksten vor weiteren 16 Jugendlichen vorne. 

SG NeusslNorf e.V. 
Harald Hiby neuer 
Vereinsmeister der SO 
Neuss I Norf e.V. 
Der Schachklub SG Neuss I 
Norf e.V. feiert einen neuen 

Vereinsmeister. Harald Hiby konnte aus 7 Run- 
den mit 6 Punkten ohne Niederlage, den 1 .Platz 
souverän für sich behaupten! Auf Platz 2 und 3 
folgen wie im Vorjahr Göksel Korkmaz und 
Georg Nawrath mit je 5 Punkten. Eine hauch- 
dünne Summenwertung entschied zu Gunsten 
des Zweitplazierten. Platz 4 ging an Ralf Becker 
vor Alex Geringer; beide weisen 4.5 Punkte auf. 

geführt und in der alle Verantwortlichen I Auch hier entsihied die Summenwertung über 
einstimmig gewählt wurden, gab es nur eine die Plazieruna. Die ersten drei werden wie ae- 
Veränderung auf der Spielleiterposition. 1. 
Spielleiter wurde Markus Fülleborn während 
sein Vorgänger Bernhard Steinberg auf den 

wohnt in unserem Verein mit Pokalen, ~rkÜnden 
und lokaler Presse gewürdigt. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! 
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Oberbilker SV 

stand einstimmig wiedergewählt: 
1 .Vorsitzender: Andreas Hecker 
Spielleiter: Sven Mühlenhaus 
Kassenwart: Detlef Schiek 
Jugendwart: Michael Schlüter 

Das Spiellokal des Oberbilker SV hat einen 
neuen Namen. Gespielt wird nicht mehr in der 
Caritas-Begegnungsstätte, sondern ab sofort im 
zentrum plus Oberbilk. Die Adresse und der 
Spielabend am Dienstag bleiben unverändert. 

SV 1922 Hilden 
Jahreshauptversammlung: 
Seit 25 Jahren ist Norbert 

V 
Schreier Vorsitzender des SV 

Hilden. Aus diesem Anlass wurde Norbert 
Schreier vom 1 .Bürgermeister der Stadt Hilden, 
Günter Scheib, persönlich mit einer Urkunde 
und einem Geschenk geehrt. 

Die Vorstandswahlen brachten folgendes 
Ergebnis: 
1 .Vorsitzender Norbert Schreier 
2.Vorsitzender Christoph Stehr 
1 .Spielleiter: Wolfgang Gillmann 
2.Spielleiter Norbert Zickau 
Kassenwart Dieter Zscheuschler 
Jugendwart Andreas Wieling 
Wegen seiner Funktionen im Bezirk trat 
Wolfgang Ehrich als Spielleiter nicht mehr an. 
~ a n i - ~ e o r ~  Müller und Wolfgang Ehrich 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Stadtmeisterschail 
Sieger der Gruppe A und Stadtmeister wurde 
Jörg Kappelt vor Ralph Wilczek (DSZ 2000) und 
Marco Sponheim (SC Erkrath). 
In der Gruppe B1 siegte Norbert Zickau vor 
Peter Böhm und Ernst Lorenz und in der Gruppe 
B2 lag am Schluss Michael Reiter vor Georg 
Schwensfeier und Reinert Solinski. 
Sieger der Gruppe C wurde Kari Hebekeuser 
vor Roland Weichelt und Reinhard Schüller 
(Oberbilker SV). 

Frauenschach, 2. Frauenbundesliga 
Düsseldorfer Schachdamen aus der 2. linghausen an, die einzig verbliebenen Mitbe- 

Frauenbundesliaa abaestieaen! werberinnen um den Klassenerhalt. - - - 
Es hat nicht sollen sein. Nur 2 Brettpunkte fehl- 
ten zum Klassenerhalt. Oder gar nur ein halbes 
Pünktchen in der vorletzten Runde gegen 
Wattenscheid. Wenn, aber, ... 
Am 03. und 04. März fanden die beiden letzten 
Runden statt, diesmal in Recklinghausen. Mit 
von der Partie waren außer den Gastgebern und 
dem DSV noch Wattenscheid und Krefeld, beide 
ebenfalls stark abstiegsgefährdet. Es begann 
mit einem Paukenschlag, der eingesetzte 
Schiedsrichter ließ sich nicht blicken. Damit war 

, für Unruhe gesorgt. natürlicher Feind schach- 
lichen ~cha'ifens.- 
Im vorentscheidenden Kampf gegen Watten- 
scheid lief es dann gar nicht schlecht für unser 
ersatzgeschwächtes Team. Die beiden dienst- 
ältesten Sokalskas konnten punkten, und Nigora 
Djalalova stand ebenfalls auf Gewinn. Gabi 
Ringelstein fightete zwar noch um den Sieg, 
aber zu breit war die Remisbreite. Also: 2,535. 
Wertvolle Punkte waren verloren, und Watten- 
scheid war gerettet. Und es stand nur noch die 
Partie gegen die starken Amazonen aus Reck- 

Kurz und schlecht - gegen Recklinghausen war 
nichts drin. Viktorija Sokalska spielte wiederum 
sehr gut und gewann erneut. Aber außer ihr 
konnte nur noch Esatzspielerin Gabriele 
Husen ein Remis erzielen, alle anderen Partien 
gingen verloren. Das war wenig: 1,5:4,5. Leider 
half auch ein Blick auf die Krefelder Bretter nicht 
wirklich weiter. Die Konkurrentinnen hielten sich 
mit 2,5:3,5 gegen Wattenscheid wacker und 
konnten mit der etwas größeren Anzahl der er- 
zielten Brettpunkte ihren Klassenerhalt feiern. 
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Entscheidend dazu war letztlich ihr 4:2-Aus- 
wärtssieg in der 5. Runde in Düsseldorf. 
Woran fehlte es? Man wohl sagen: Der Klassen- 
erhalt wäre geschafft worden, hätte das Team 
nicht in den letzten Runden mehr oder weniger 
ersatzgeschwächt antreten müssen. Aber es 
geht hier ja zum Glück nicht um Profischach. 
Idealismus ist angesagt, und es gibt noch ein 
Leben jenseits des Schach. 
Aus und vorbei. Es bleiben die Erinnerungen. 
Vor allem an das glänzende erste Tumier- 
wochenende, das die Düsseldorferinnen mit 
zwei Siegen an die Tabellenspitze hievte und zu 
guten Hoffnungen Anlaß gab. Und der Einsatz 
unserer beiden Ringelsteine. Und die dankens- 
werte Teilnahme von Familie Sokalskyy, die in 
allen Kämpfen mit zum Rückgrad des Teams 
wurde. Danke auch an alle anderen Spieler- 
innen. Und nicht zu vergessen die vielen Helfer 

und - zumeist männlichen! - Cheerleader, die 
der Stimmung häufig den situativen Bitterernst 
nahmen. 
Ein Atemholen im etwas flacheren Gelände der 
Frauenregionalliga könnte für unsere Damen 
vielleicht sogar produktiv sein. Auf einen erneu- 
ten Anlauf der Düsseldorferinnen zu den 
höchsten Spielklassen darf man jedenfalls ge- 
spannt sein. 

2. Frauenbundesliga (Endstand) 

1. TSV Schott Mainz 7 12 27.5 + 
7 10 25,O 

4. SV Hofheim a.T. 
5. WadgassenIDifferten 
6. SK Turm Krefeld 4 18,O 
7. Düsseldorfer SV 1854 7 4 16,5 J ,  
8 Karlsruher SF 1853 7 1 16,5 

Niederrheinischer Schachverband 

Pokaleinzelmeisterschaft 

Sven Mühlenhaus (SV Oberbilk), Ulrich Dresen 
und Michael Goldblat (beide SF Gerresheim) 
nahmen an der Pokaleinzelmeisterschaft des 
NSV teil. In der ersten Runde scheiterte Sven 
Mühlenhaus an Alexander Schmidt (SG Mei- 
derich und Ulrich Dresen wurde in der 3.Runde 
von Eugen Heinert (Rheinhausen) gestoppt. 
Michael Goldblat schaffte es bis ins Endspiel. 
Hier gewann er gegen Eugen Heinert und wurde 
NSV-Pokalsieger. Herzliche Gratulation! 

Pokalmannschaftsmeisterschaft 

Bereits in der Vorrunde der Pokalmannschafts- 
meisterschaft musste sich DSK II (Rausch, 
Kostianis, Sokalska J. und Mijatovic) gegen den 
OSC Rheinhausen mit 1-3 geschlagen geben. 

In der 1. Runde war der DSK I noch spielfrei, 
verlor aber dann aber in der 2.Runde mit der 
Aufstellung Straub, Rudolph, Berndt und von 
Bünau mit 3-1 gegen Aljechin Solingen. 

Saison 200612007 vor dem Abschluss 

Nachdem die Schachfreunde Gerresheim in der 2. Bundesliga - West die letzten 3 Spiele zum Teil sehr 
unglücklich verloren haben, bleibt jetzt nur die Hoffnung auf den letzten Spieltag. 
NRW-Klasse: DSK I hat durchaus noch gute Aufstiegschancen. Auch in der Regionalliga bleibt es 
spannend. Der SV Hilden und der Ratinger SK müssen in der letzten Runde noch punkten. 
In der Verbandsliga Gr. 1 hat das DSZ 2000 noch (theoretische?) ~ufstie~smö~lichkeiten. Aufregend 
geht es in den Verbandsklassen zu. Zwei Runden vor Schluss sind noch die SG Kaarst, der SC Erkrath. 
der TuS Nord und die SG Benrath abstiegsgefährdet. 
In der Bezirksliga muss nach einer Entscheidung des Bezirksspielausschusses das Spiel Sokalskyy- 
Wratschun aus dem Kampf SV Hilden II - DSV 1854 1 wiederholt werden (die Rechtsmittelfrist läuft 
noch). Das Ergebnis des Kampfes bleibt zunächst in der Tabelle unberücksichtigt. 
Derzeitiger Stand: 4-3 für Hilden. 
Beendet wurden die Spiele in der 2. Bezirksklasse. In Gruppe 1 ist der DSK VII aufgestiegen und in der 
Gruppe 2 hat es der SV Hilden V geschafft. Herzlichen Glückwunsch! Ob es weitere Aufsteiger gibt. 
hängt von den Ergebnissen der Verbandsklassen ab. Abgestiegen aus der 2.Bezirksklasse sind die SG 
Neuss-Norf III und der SC Garath II. 
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2. Bundesliga West 

2. Bundesliga West (nach der 8. Runde) I 
1. SK Godesberg 7 11  34,O + 
2. SG Bochum 31 8 10 345 + 
3. SvG Plettenberg 7 10 29,5 
4. SV Hofheim 7 9 30,O 
5. SG Köln-Porz ll 7 8 25,O 
6. SKTurm Emsdetten 7 7 32,O 
7. TSVSchott Mainz 7 7 24,5 
8. SF Gerresheim 7 7 24,5 + 
9. SC Hansa Dortmund 7 7 22,O 51 
10 Turm Bergheim O O O +  

2. Bundesliga, 5. Runde vom 04.02.2007 
Köln-Porz II Schott Mainz 4,5-3.5 
SK Godesberg SV Hofheim 1,5-6,5 
SF Gerresheim SG Bochurn 31 4,O-4,O 
Plettenber SC Dortmund 4,5-3,5 L, 
2. Bundesliga, 6. Runde vom 25.02.2007 
SC Dortrnund SK Emsdetten 2,O-6,O 
SG Bochum 31 SK Godesberg 33-43 - 
SV Hofheim Plettenberg 33-4,5 
Köln-Poiz II SF Gerresheim 43-3,5 

2. Bundesliga, 7. Runde vom 18.03.2007 
I SF Gerresheirn Schott Mainz 35-4.5 1 
Plettenberg SG Bochum 31 35-43 
SK Godesberg Köln-Porz II 6,5-1,5 
SK Emsdetten SV Hofheirn 35-43 

2. Bundesliga, 8. Runde vom 01.04.2007 
[~cho t t  Mainz SC Dortrnund 5,O-3,O 1 
Köln-Porz II Plettenberg 2.0-6,0 
SG Bochum 31 SK Ernsdetten 5,O-3,O 
SF Gerresheirn SK Godesberg 2,O-6,O 

SF Gerresheim SG Bochum 31 4,O-4,O 
Solodovnichenko Potkin. V. 1-0 kl. 
Orlov, A. Zaitzev, M. 0,5-0,5 
Savchenko, V. Zaragatski, I. 1.0-0,O 
Heberla, B. Fridrnan, R. 0,O-1 ,O 
Dresen, U. Gurevic, V. 0,5-0,5 
Kober, T. Hommeles, T. 0,5-0,5 
Lemanczyk, T. Jens, J. 0,O-1 ,O 

SG Köln-Porz II SF Gerresheim 4,5-3,5 
Balcerak, J. Orlov, A. 0,5-0,5 
Rotstein, A. Savchenko, V. 0,O-1,O 
Reindermann, D. Heberla, B. 1 ,0-0,O 
Kipper, J. Stets, D. 0,5-0,5 
Malykin, V. Dresen, U. 0,5-0,5 
Korotkjevich, I. Kober, T. 1 ,0-0,O 
Matthaei, A. Lernanczyk, T. 0-1 kl. 
Gallinnis, N. Trella, T. 1 ,0-0.0 

SF Gerresheim Schott-Mainz 3,5-4,5 
Orlov, A. Lisanti, A. 0,5-0,5 
Savchenko, V. Lanka, Z. 0,5-0,5 
Heberla, B. Armbrust, F. 0,5-0,5 
Dresen, U. Vogler, T. 1,O-0,O 
Kober, T. Bewersdorif, 0 :  0,O-1,O 
Lemanczyk, T. Kienast, J. 0,O-1.0 
Trella, T. Schenderowits 1,O-0,O 
Nogly, C. Gohil, H. 0,O-1 ,O 

SF Gerresheim SK Godesberg 2,O-6,O 
Orlov, A. Kasimdzhanov 0,O-1,O 
Savchenko, V. Sprenger, J. 0,5-0,5 
Dresen, U. Steingrirnsson 0,5-0,5 
Kober, T. Jenni, F. 0,O-1 ,O 
Lemanczyk, T. Likavsky, T. 0,O-1,0 
Trella, T. Jackelen, T. 0,5-0,5 
Nogly, C. Schmidt, B. 0,5-0,5 
Köhler, M. Dranov, A. 0,O-1 ,O 

Der Verein SV Turm Bergheim hat verbindlich seinen Rückzug aus der 2.Bundesliga erklärt. Nach der 
T 0  ist der Verein in der 2. Bundesliga-West der 1. Absteiger. Es steigen daher nur noch zwei Mann- 
schaften zusätzlich ab. 
Nach der sehr unglücklichen Niederlage der SF Gerresheirn gegen den TSV Schott Mainz mussten die 
Schachfreunde Gerresheirn ersatzgeschwächt gegen den SK Godesberg antreten. 
Der Kampf wurde klar verloren und nun muss Gerresheim noch um den Klassenerhalt zittern. Das 
abschließende Match gegen die SVG Plettenberg wird auf jeden Fall noch einmal spannend. 
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NRW-Klasse, Gr. 2 (nach der 7.Runde) 

1. SF Katernberg ll 7 13 35,s * 
2. Düsseldorfer SK I 7 12 35,5 0 
3. SV Castrop-Rauxel l 7 10 31,5 
4. Bielefelder SK I 7 8 30,5 
5. SK Münster ll 7 7 27,5 
6. SF Köln-Brück l 7 6 28,O 
7. Brackweder SK 7 5 25,O 
8. SC KS Hagen 7 5 24,O 
9. SF Monheim l 7 4 23,O JI 
10 SG Bochum ll 7 0 19,5 * 

NRW-Klasse, Gr. 2, 6. Runde vom 25.02.2007 
Düsseldorfer SK Katernberg 11 3,5-4.5 
SF Monheim SC KS Hagen 5,040 
SG Bochum II SK Münster 11 3,5-4,5 
Castrop-Rauxel Brackweder SK 5,5-2,5 
SF Köln-Brück SK Bielefeld 3,O-5,O 

NRW-Klasse, Gr. 2, 7. Runde vom 18.03.2007 
SK Bielefeld Düsseldorfer SK 3,O-5,O 
Brackweder SK SF Köln-Brück 2,5-5.5 . . 

SK Münster II Castrop-Rauxel 4,O-4,O 
SC KS Hagen SG Bochum 11 5,O-3,O 
Katernberg II SF Monheim 5,5-2,5 

1 Düs~ ldo r f e r  SK SF Katerbeig I1 3,s-4,s 1 
De Gleria, F. Rosen, B. 1,O-0,O 

Gassmann, V. 1,O-0,O 
Straub, N. Meyer, A. 0,5-0,5 
Lupor, A. Wessendorf T. 0,O-1,O 
Jajonek, R. Villwock, M. 0,O-1,0 
Müller, M. Bachmann, K. 0,O-1,O 
Preuschoff, M. Rosen, W. 0,O-1,0 

SK Bielefeld Düsseldorfer SK 3.0-5.0 
Forchert, M. De Gleria, F. 0.5-0,5 
Homann, S. Stark, L. 0.0-1 ,O 
Gössling, U. Lupor, S. 1 ,0-0,O 
Haintke, G. Straub, N. 0,5-0,5 
Wagenknecht, U. Lupor, A. 0,5-0,5 
Danielmeier, R. Jajonek, R. 0,5-0,5 
Sudbrock, R. Müller, M. 0.0-1 ,O 

Der Düsseldorfer SK ist zwar auf den 2. Platz 
zurückgefallen, aber bei noch zwei ausstehen- 
den Runden ist der Aufstieg immer noch greif- 
bar. 

Regionalliga 
1. SG Elberfeld l 
2. CF Gerresheim ll 
3. BSW Wuppertal l 
4. Düsseldorfer SK II 
5. SK Turm Kleve l 
6. SF Erkelenz 1 
7. SV 1922 Hilden l 
8. Ratinger SK l 
9. SG Hochneukirch I 
10. SV Rheydt l 

Regionalliga 

(nach der 8.Runde) 
8 14 40.5 + 
8 12 36,O 
8 9 35,5 
8 8 30,5 
8 7 33,5 
8 7 29,5 
8 7 26,5 
8 6 34,5 
8 5 27,O 
8 5 26,5 JI 

Regionalliga 7. Runde vom 1 1.02.2007 
Hochneukirch Turm Kleve 2,5-5,5 
Ratinaer SK SG Elberfeld 3,5-4,5 
SV ~ i d e n  DSK II 4,O-4,0 
Gerresheim II BSW Wuppertal 4.5-3.5 
SF Erkelenz SV Rheydt 4,O-4,0 
Re ionalli a 8. Runde vom 04.03.2007 
Turm Kleve SV Rheydt 3,5-4,5 
BSW Wuppertal SF Erkelenz 6,O-2,O 
DSK II Gerresheim 11 4,5-3,5 
SG Elberfeld SV Hilden 6,O-2,O 
Hochneukirch Ratin er SK 5.0-3,0 1 

Entscheidung in der letzten Runde! Der SV Hilden und der SK Ratingen könnten erneut in eine Stich- 
kampforgie geraten. 
Die letzten Paaningen am 29.04.07: SV Hilden - SG Hochneukirch und SK Ratingen gegen SK Turm 
Kleve. Klar, da helfen nur Punkte! 
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Verbandsligen 

Verbandsliga Gr.1 
1. SG Velbert 
2. DSZ2000 
3. SG Duisburg-Nord 
4. PSV Duisburg II 
5. SF Moers 
6. ESV Großenbaum 
7. Sgem Nettetal 
8. SC Solingen 1928 
9. SW Remscheid 
10. SC Turm Rurtal 

(nach der 8.Runde) 
8 14 39,O + 
8 12 36,5 
8 11 35.5 
8 11 34,O 
8 9 343 
8 7 32,5 
8 5 28,5 
8 5 27,5 

Verbandsliga Gr.2 
1. Mettmann-Sport 
2. Uedemer SK 
3. Aljechin Solingen IV 
4. OSC Rheinhausen 
5. SF Gerresheim III 
6. SV Kamp-Lintfort 
7. SVWesel 
8. Springer St. Tönis 
9. SV MeiderichlRuhrort 
10. SC Bayer Uerdingen 

(nach der &Runde) 
8 13 42,O + 
8 11 35,O 
8 11 34,O 
8 10 35,O 
8 9 38,5 
8 7 31,O 
8 7 31,O 
8 6 28,O 
8 5 29,5 
8 1 16,O * 

Verbandsliga Gr.1, 7. Runde vom 04.02.2007 I Verbandsliga Gr.2, 7. Runde vom 04.02.2007 
I SC Solinaen 28 DSZ 2000 2-5-55 1 I SV Meiderich Spr. St. Tönis 33-45 1 
Duisburg-Nord Turm Rurtal 6,O-2,0 
Sgem. Nettetal PSV Duisburg 11 3,O-5.0 
Großenbaum SF Moers 4,O-4,0 
SG Velbert SW Remscheid 5,O-3,O 

SV Wesel Kamp-Lintfort 4,O-4,O 
Mettmann-Sport Rheinhausen 45-33 
Bay. Uerdingen Uedemer SK 25-5,5 

PSV Duisburg II Großenbaum 25-5,5 
Turm Rurtal Sgem. Nettetal 2 , 5 4 5  
SC Solingen 28 Duisburg-Nord 4,O-4,O 

Verbandsliga Gr.1, 8. Runde vom 25.03.2007 
DSZ 2000 SW Remscheid 65-13 
SF Moers SG Velbert 3,O-5.0 

Rheinhausen säy. ~ e r d i n ~ e n  4,O-4,O 
Kamp-Lintfort Mettmann-Sport 4,O-4,O 
SV Meiderich SV Wesel 4,O-4,0 

Verbandsliga Gr.2, 8. Runde vom 25.03.2007 
Spr. St. Tönis Gerresheim 111 2,O-6,O 
Uedemer SK Ab. Solingen IV 5,O-3,O 

Verbandsklasse Gr. 1 
I. SK Xanten l 
2. SK Ratinaen ll 
3. S K ~ e d e m  ll 
4. Sfr. Vonkeln l 
5. Turm Krefeld ll 
6. SV Wermelskirchen I 
7. SG Kaarst l 
8. SC Erkrath l 
9. Brett V. Kopp l 
10. ESK Wedau l 

Verbandsklassen 

(nach der 7.Runde) 
7 14 34,O + 
7 11 36.0 

Verbandsklasse Gr.1, 6. Runde vom 25.02.2007 
I SC Erkrath Uedemer SK 11 3.0-5.0 1 
SG Kaarst ESK Wedau 43-33 
Brett V. Kopp Turm Krefeld 11 2,5-5,5 
SK Xanten SK Ratingen 11 5,O-3,O 
Sfr. Vonkeln Wemelskirchen 55-25 

Verbandsklasse Gr. 2 
1. Düsseldorfer SK III 
2. SC Kevelaer l 
3. SF Heinsberg l 
4. SV Ronsdorf l 
5. OSC Rheinhausen II 
6. SFD 1975 1 
7. BSW Wuppertal I1 
8. TuS Nord l 
9. Turm Rheinberg I 
10. Sfr. Neviges l 

(nach der 7.Runde) 
7 14 39,O + 
7 12 36.5 

Verbandsklasse Gr.2, 6. Runde vom 25.02.2007 

SFD 1975 DSK III 2,5-5,5 
SC Kevelaer SV Ronsdorf 5,5-2,5 
BSW Wpptal II TuS Nord 2,5-5,5 
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Verbandsklasse Gr.1, 7. Runde vom 18.03.2007 Verbandsklasse Gr.2, 7. Runde vom 18.03.2007 
I Wermelskirchen SC Erkrath 4.0-4.0 1 I / Sfr. Neviges T u n  Rheinberg 3,5-4,5 1 
SK Ratingen II Sfr. Vonkeln 6,O-2,O 
Turm Krefeld II SK Xanten 3,5-4,5 
ESK Wedau Brett V. Kopp 2,5-5,5 

TuS Nord Rheinhausen 11 4,5-3,5 
SV Ronsdorf BSW Wpptal 11 6,5-1,5 
DSK III SC Kevelaer 4.5-3.5 
SF Heinsber SFD 1975 7,O-1 ,O 0 

3. SK Ratingen III 
4. SV Wersten l 
5. Oberbilker SV I 
6. Alj. Solingen V 
7. SG Benrath l 
8. SG Velbert ll 
9. SV Großenbaum II 
10. TV Mehrhoog 1 

Verbandsklasse Gr. 3 (nach der 7.Runde) 
1. SK Turm Kleve 11 7 12 35,O + 
2. SG Elberfeld ll 7 1 1  33.5 

Oberbilker SV SG ~ e l b & t  11 4,040 
SG Elberfeld II Alj. Solingen V 3,O-5,O 
SV Wersten SG Benrath 6,O-2,0 

Verbandsklasse Gr.3, 7. Runde vom 18.03.2007 
SG Benrath TV Mehrhoog 5,O-3,O 
Alj. Solingen V SV Wersten 4,O-4,O 
SG Velbert II SGElberfeldIl 1,5-6,5 
SK Ratingen III Oberbilker SV 5,O-3,O 
Turm Kleve II Großenbaum 11 5,5-2,5 1 

Verbandsklasse Gr.3, 6. Runde vom 25.02.2007 
TV Mehrhoog Turm Kleve 11 3.5-4.5 
Großenbaum II SK Ratingen 111 3.0-5,O 

Bezirk 
Bezirksliga (nach der 8.Runde) 

1 1 .  DSV18541 7 21 40,O + 1 
2. SV Hilden ll 7 19 35,O 0 
3. SF Gerresheim lV 8 17 37.0 
4. Düsseldorfer SK IV 8 16 38,O 
5. DSV 1854 11 8 9 263 
6. SF Gerresheim V 8 8 29,O 
7. SF Grevenbroich l 8 7 27,O 
8. SC Erkrath ll 8 6 27.5 
9. SG Neuss-Norf I 8 5 25,5 
10. Düsseldorfer SK V 8 4 26,5 J, 

8.Runde: Bei Hilden II - DSV 1854 1 steht noch 
ein Spiel aus (siehe auch Seite 6). 

SG Neuss-Norf I 
DSV 1854 1 

SV Hilden II 
Gerresheim V 
DSV 1854 11 

7. Runde vom 11.02.2007 
SC Erkrath 11 3,O-5,O 
DSV 1854 11 6.5-1,5 
Gerresheim V 4,O-4,O 
SV Hilden II 4,O-4,0 
Gerresheimrn lV 5,5-2,5 

8. Runde vom 04.03.2007 
Gerresheim IV 3,O-5,O 
DSV 1854 1 
SG Neuss-Norf l 4,O-4,O 

5,O-3,0 
DSK lV 1,O-7,0 

1.Bezirksklasse Gr.1 
1. SV Schewe Tomi l 

SG Kaarst II 
Oberbilker SV II 
TuS Nord II 
SK Ratingen V 
SC en Passant 
SV Wersten II 
SFD 1975 111 
SF Gerresheim VI 

(nach der 8.Runde) 
7 18 39,5 + 
7 18 34,5 U 
7 13 34,O 
7 13 29,5 
7 10 27,O 
8 9 27,5 
7 7 24,O 

1.Bezirksklasse Gr.2 
1. SFD 1975 11 
2. SV Lintorf l 
3. SK Ratingen IV 
4. DSV 1854 111 
5. SC Garath l 
6. SG Neuss-Norf II 
7. SV Hilden lll 
8. SF Grevenbroich II 
9. DSK Vl 
10. SG Kaarst lll 

(nach der 8.Runde) 
8 24 42,s + 
8 19 42,O 0 
8 18 34,O 
8 13 35,O 
8 10 32,O 
8 10 27,O 
8 9 32,O 
8 9 283 
8 6 29,5 
8 0 18,5 J, 



3. Bezirksklasse 
I 1. SF Grevenbroich III 

Düsseldorfer Schach 

1 .Bezirksklasse Gr.1, 7. Runde vom 04.02.2007 1.Bezirksklasse Gr.2, 7. Runde vom 04.02.2007 
Gerresheim VI Spielfrei SV Hilden III 
SC en passant SG Kaarst II 
Tu Nord II Schewe Tomi 1 5,O-3,O SV Lintorf I SC Garath I 5,O-3,0 
SK Ratingen V SV Wersten 11 4,5-3,5 Neuss-Norf II SFD 1975 11 
Oberbilker SV II SFD 1975 111 5,5-2,5 

1.Bezirksklasse Gr.1, 8. Runde vom 25.03.2007 1.Bezirksklasse Gr.2, 8. Runde vom 25.03.2007 
Spielfrei SFD 1975 111 SG Kaarst III SK Ratingen IV 3,O-5,O 
SV Wersten II Oberbilker SV 11 1,5-6,5 SFD 1975 11 Grevenbroich 11 4,5-3,5 
Schewe Tomi I SK Ratingen V 5,5-2,5 SC Garath I 
SG Kaarst II TuS Nord II DSV 1854 111 SV Lintotf I 
Gerresheim VI SC en passant 3,5-4,5 SV Hilden III 

2. SC Erkrath V 
3. DSK Vlll 
4. SV Lintorf ll 
5. SFD 1975 V 
6. SG Kaarst lV 
7. SF Gerresheim VIII 
8. SV Wersten lll 
9. TuS Nord lV 

2. Bezirksklasse Gr.1 (Endstand) 
1. DSKVll 7 17 37,s + 
2. SV Hilden lV 7 16 33,5 
3. SFD 1975 1V 7 12 30,O 
4. SG Benrath ll 7 9 30,5 
5. TuS Nord lll 7 9 27,O 
6. SC Erkrath lV 7 7 28,O 
7. SF Gerresheirn Vll 7 4 19,O 
8. SG NeussINorf lll 7 4 18,5 

2.Bezirksklasse Gr.1, 5.Runde vom 25.02.2007 

(nach der 8. Runde) 
7 18 28,O + 
7 18 26,s + 
8 17 31,5 0 
7 11 22,5 U 
7 8 22,5 
7 7 18,5 
7 7 17,5 
7 3 14,5 
7 1 1 0 , 5  

2. Bezirksklasse Gr. 2 (Endstand) 
1. SV Hilden V 6 I 6  30.5 + 
2. DSV 1854 1V 6 13 27.0 

4. SC Erkrath III 
5. Oberbilker SV III 
6. SK Ratingen VI 3 20,O 
7. SC Garath ll 2 18,O J, 

2.Bezirksklasse Gr.2, 5.Runde vom 25.02.2007 

3.Bezirksklasse, 
I Grevenbroich III 

TuS Nord III Schewe Torrn II Spielfrei 
Gerresheirn VII SV Hilden IV DSV 1854 IV Oberbilker SV 111 5,O-3,O 
SG Benrath II SC Garath II 
Neuss-Norf III SFD 1975 IV SV Hilden V 

2.Bezirksklasse Gr.1, 6.Runde vom 18.03.2007 2.Bezirksklasse Gr.2, 6.Runde vom 18.03.2007 
SC Erkrath IV Spielfrei SK Ratingen VI 

SC Erkrath III SV Hilden V 
SV Hilden IV SG Benrath 11 4,O-4,O Oberbilker SV III SC Garath II 
TuS Nord III Gerresheirn VII 6,5-1,5 Schewe Tomi II DSV 1854 IV 

2.Bezirksklasse Gr.1, 7.Runde vom 01.04.2007 2.Bezirksklasse Gr.2, 7.Runde vom 01.04.2007 
DSV 1854 IV Spielfrei 

SG Benrath II TuS Nord III SC Garath II 
Neuss-Norf III SV Hilden IV SV Hilden V 
SFD 1975 1V DSK VII 

DSK Vlll 
SFD 1975 V 
SG Kaarst IV 
TuS Nord IV L J.Bezirksklasse, 

SV Lintorf II 
Gerresheim Vlll 
SV Wersten III 

7.Runde vom 11.02.2007 
S~ielfrei 
SV Wersten 111 4,5-1,5 
Gerresheirn Vlll 2,5-3,5 
SV Lintorf II 3,5-2,5 
SC Erkrath V 1,O-5,0 

8.Runde vom 04.03.2007 

TuS Nord IV 4,5-1,5 
SG Kaarst IV 4,O-2,0 
SFD 1975 V 0,O-6,0 
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14. Erkrather Jugend-Open 2007 
Schnellschachturnier am Samstag, 19. Mai 2007 
Turnier des Jugend-Grand-Prix der Schachjugend NRW 

Ausrichter: Schachclub Erkrath 1973 

Spielort: Bürgerhaus Hochdahl, Seden- 
taler Strak 105, 40699 Erkrath 

Altersklassen: 

U 20 (Jahrgang 1987- 1990 oder jünger) 
U 16 (Jahrgang 1991,1992 oder jünger) 
U 14 (Jahrgang 1993,1994 oder jünger) 
U 12 (Jahrgang 1995,1996 oder jünger) 
U 10 (Jahrgang 1997, 1998 oder jünger) 
U 08 (Jahrgang 1999 oder jünger) 
Die Altersklassen spielen getrennte Turniere. 

Spielmodus: 9 Runden Schweizer System 
nach den FIDE-Schnellschachregeln. 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 

Zeitplan: Anwesenheits-Check: 10:OO Uhr bis 
10:40 Uhr 

Turnierstart: 11:OO Uhr, Ende ca. 18:OO Uhr 

Preise: U20: 1. Platz 50,- Euro, 2. Platz 30,- 
Euro, 3. Platz 20,- Euro. Ratingpreise für DWZ 
bis 1400, bis 1600, bis 1800: 25,- Euro, Bestes 
Mädchen: 25,- (keine doppelten Preisgelder). 
U16 bis U08: Pokale für die ersten Drei. 
Urkunden für alle Teilnehmer U08. Sachpreise 

für alle Teilnehmer. Sonderpreise: jüngster Teil- 
nehmer und den besten Vereinslosen. Extra- 
Preis für das beste Mädchen in jeder Alters- 
klasse. Bei Punktgleichheit entscheidet erst die 
Fortschrittswertung, dann die mittlere Buchholz- 
Wertung. 

Startgeld: 10,- Euro, bei Gruppenanmel- 
dungen spielt jeder 6. Teilnehmer umsonst mit. 

Sonstiges: Imbiß und Getränke zu 
günstigen Preisen am Spielort erhältlich! 

Informationen und Anmeldung: 

Wegbeschreibung und Online-Anmeldung auf 
www.sc-erkrath.de oder bei Daniel David, 
Schlackdamm 8, 40699 Erkrath, Tel. 0160- 
4631 532, 
E-Mail: jugendopen2007@sc-erkra-.de, mit 
Angabe des Jahrgangs und durch Uberweisung 
des Startgeldes bis zum 28. April 2007 auf das 
Konto Schachclub Erkrath 1973, Kreissparkasse 
Düsseldorf, 
Kto.-Nr. 1008528372, BLZ 301 50200 
Sie erhalten bei der Anmeldung eine Anmelde- 
nummer, die bei der Uberweisung mit angege- 
ben werden muss. 

I Keine Anmeldung am Turniertag! 

~ 

Meldung in  letzter Minute ..... 

SF Gerresheim 

Tandem- 
Vereinsmeisterschaft: 
12 Interessierte fanden sich bei 
der diesjährigen Tandem-Ver- 
einsmeisterschaft der SF 

Gerresheim ein. Losglück hatten Kaplunilrella 
und gewannen das Turnier mit 9 Punkten aus 
10 möglichen in einem doppelrundigen Turnier. 
Auf dem Treppchen folgten dicht hinter ihnen 
SterzIStraus (8); Rang drei belegten Zujewski 
ISchülke (6). 

Vereinsmeisterschaft: 
Unter einem guten Stern stand die Gerres- 
heimer Vereinsmeisterschaft 2006107 für den 
Turnierfavoriten Markus Köhler. Mit souve- 
ränen 8 Punkten konnte er sich von Wieslaw 
Sapkowski (7) und Harald Heller (7) sicher nach 
9 Runden absetzen. Unter 30 teilnehmenden 
Schachfreunden muss noch die Leistung von I 
Franziska Madlo-Thiess erwähnt werden: Mit ! 
5,5 Punkten und dem 6.Rang war sie nicht nur i 
die Uberraschung des Turniers, sondern konnte -:,j 
auch ihre DWZ um 61 Punkte aufwerten. 

Aus Platzgründen erscheinen die Tabellen und Ergebnisse aus den Jugendligen erst im nächsten Heft. 


